
Vorwort zur 13. Auflage

Seit dem Erscheinen der Vorauflage sind acht Jahre vergangen. Während dieser

Zeit haben nachbarrechtlich bedeutsame Gesetze – wie insbesondere die Lan-

desbauordnung und der praktisch wichtige § 37 Abs. 2 des Nachbarrechtsge-

setzes – Änderungen erfahren, so dass schon aus diesem Grunde eine Neuauf-

lage angezeigt erscheint. Sie gibt aber auch Gelegenheit, die in diesen Jahren

bekannt gewordene Rechtsprechung und Literatur – auch so weit sie zu den

Nachbarrechtsgesetzen und Schlichtungsgesetzen anderer Bundesländer ergan-

gen sind – auszuwerten und einzuarbeiten. Dabei sind wiederum die Hinweise

auf bundesrechtlich geregelte nachbarrechtliche Probleme erweitert worden.

Die Neuauflage des Kommentars ermöglicht es somit dem Benutzer, sich um-

fassend über den neuesten Stand des in Schleswig-Holstein geltenden Nachbar-

rechts zu informieren.

Der Text aller erwähnten Vorschriften kann im Internet über www.rechtli-

ches.de abgerufen werden. Entscheidungen des Bundesgerichtshofs sind ab dem

1. Januar 2000 online in einer Datenbank bereitgestellt, zur nichtgewerblichen

Nutzung kostenfrei, zur Nutzung zu gewerblichen Zwecken gegen eine Doku-

mentenpauschale; nach dem Aufruf www.bundesgerichtshof.de klickt man in

der linken Spalte unter „Schnellzugriff“ das Wort Entscheidungen an, danach

im Mittelfeld das unterstrichene „Zugang zur Entscheidungsdatenbank des

Bundesgerichtshofs“.

Lübeck, im Januar 2017 Peter Bassenge

Carl-Theodor Olivet
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